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1801

Grotzherpigthum Vadru.
Karlsruhe . 21 . Oktober.

8 (Aus der Sitzung der Strafkammer H vom
IS . Oktober .) Vorsitzender : Landgerichtsdtrektor Weizel .
Vertreter der Großb . Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt
Schlimm . — Angeklagt wegen schwerer Körperverletzung war
der Taglöhner Wilhelm Gerwig aus Dennach. Der Gerichts¬
hof verurthetlte Gerwig zu zwei Jahren sechs Monaten Gefäng-
ntft , abzüglich drei Monate Untersuchungshaft. — Der Dienst¬
knecht Ludwig Ohnemus aus Dörlinbach erhielt wegen
Erregung öffentlichen Aergerniffes und wegen Bettels fünf
Monate Gefängntß und einen Tag Haft . — Gegen den Kauf¬
mannslehrling Hermann Wilhelm Zorn aus Eutingen , der
seit Sommer d . I . vis August d . I . seinen Prinzipalen , den
Inhabern der Firma Fuchs und Heinze in Pforzheim, nach und
nach 87 golden « Ringe im Werthe von 520 M . entwendete und
eine Quittung über den angeblichen rechtmäßigen Erwerb der
Ringe mit dem Namen seiner Firma fälschte , erkannte der Ge¬
richtshof unter Anrechnung von einer Woche Untersuchungshaft
auf vier Monate eine Woche Gefängntß . — Es wurden ferner
folgendeUrtheile erlaffen : Ausläufer Albert Friedrich Schmidt
aus Düren und Taglöhner Hermann Wilhelm Zoll aus Pforz¬
heim wegen Diebstahls vier Monate bezw . sechs Monate Ge-
fängnttz , abzüglich je ein Monat Untersuchungshaft - Melker
Rudolf Egli aus Kuchen wegen Betrugs und Diebstahls unter
Anrechnung von zwei Wochen Untersuchungshaft sechs Monate
und zwei Wochen Gefängntß.

O Bade «, 20. Okt. Im großen Saale des Konversations¬
hauses fand am Samstag Abend ein vom Städtischen Kurcomits
veranstalteter Vortragsabend statt , zu welchem Herr General¬
konsul a - D . Ernst v . Hesse - Warteggals Redner gewonnen
war, und zwar sprach derselbe über das Thema „Samoa , die
jüngste Kolonie Deutschlands" . In fesselnder Weise schilderte
der Vortragende die Verhältnisse auf Samoa und die Sitten
und Gebräuche der Bewohner dieser Insel , dabei hervorhebend,
.daß Samoa zu denjenigen überseeischen Besitzungen des Deut¬
schen Reiches gehört, deren Handel nicht allzu hoch anzuschlagen
sei, die aber in politischer Hinsicht sehr werthvoll sei. Die Be¬
wohner Samoas seien uns durchaus freundlich gesinnt, hängen
aber mit großer Zähigkeit an ihren landesüblichen Gebräuchen,
auf die sie stolz seien . Jedenfalls sei der Erwerb der Insel ,der allerdings für Deutschland mit Opfern verknüpft gewesen
sei, mit Freuden zu begrüßen. Die zahlreich anwesende Zuhörer -
schüft folgte den Ausführungen des Redners mit großem Inter¬
esse und spendete demselben am Schluß lebhaften Beifall . Seine
Königliche Hoheit der Großherzog wohnte dem 1 ' /. ständigen
Bortrag bis zum Schluß bet und zeichnete den Redner durch
eine huldvolle Ansprache aus .

LH . Bühl » 20 . Okt. In vergangener Nacht wurde in die
Grabkapelle vonAlban Stolz auf dem hiesigen Fried¬
hof eingebrochen . Opferstock , Tabernakel und Sakristei
waren gewaltsam geöffnet worden, doch sind dem THSter keine
Werthgegenstände in die Hände gefallen.

7. Konstanz » 20 . Okt. Der am 15. d . M . begonnene Umzugaus dem alten Pfründner - und Armenhaus „zum Gütle " , an
der Gottlieberstraße, in das zu diesem Zwecke hergerichtete bis¬
herige Städtische Krankenhaus und das daneben neu erbaute
Pfründnerhaus , an der von der Mainaustraße abzweigenden
Luisenstraße gelegen , ist vollendet. Aus diesem Anlaß wurde
heute den Insassen beider Anstalten ein besonderes Mahl bereitet,bei welchem Herr Oberbürgermeister Weber im Namen der
Stadtverwaltung herzliche Glück- und Segenswünsche zum Ein¬
zug darbrachte. Unter Führung des Inspektors , Herrn Alt¬
bürgermeister Rothenhäusler , besichtigten sodann die er¬
schienenen -Mitglieder des Stadtraths die einzelnen Räume , die
sich als sehr zweckmäßig erwiesen und mit den umgebenden An¬
lagen (dem sogenannten Blarergarten ) einen schönen Aufenthaltbieten. Nach dem Esten wurden die Insassen im Aufträge Ihrer
Königlichen Hoheit der Gr 0 ßherz 0 gin , die schon zur Ein¬
richtung des neuen Pfründnerhauses in gnädigsterWeise eineWand -
uhr gestiftet hatte, mit einem Festkaffee und Backwerk bewtrthet,was allen eine große herzliche Freude bereitete.

ft.

Zum Bergarbeiterausstand .
(Telegramme .)

* Paris » 20 . Okt. Eine Zeitung in St . Ettenne veröffent¬
licht die Antwort des Ministerpräsidenten Waldeck - Rousseauauf das Schreiben, welches der Generalsekretär des Bergarbeiter -
Verbandes von Frankreich an ihn gerichtet hat . Waldeck-Rousseau
sagt in diesem Schreiben, daß die Regierung sich mit der L 0 h n-
fragr nicht befassen könne und daß diese einzig und allein von
den Arbeitgebern und Arbeitern zu regeln sei. Hinsichtlich des
achtstündigen Arbeitstages sei von den Verwaltungs¬
behörden eine Untersuchung eingebettet worben, doch könne diese
Reform nicht bis zu einem bestimmten Tage in's Werk gesetztwerden. Was den allgemeinen Ausstand betrifft , so fürchteWaldeck-Rousseau, daß nicht nur das Land, sondern in noch weit
größerem Maße die Arbeiter dadurch geschädigt würden .

* Le«S (Dep. Pas -de-Calais ), 20. Okt . Der Präfekt hat eine
Untersuchung über die Verkäufe der Gewehre in
den Minengebieten des Departements anstelle » lassen, wobei der
mit den Ermittelungen betraute Kommissar feststcllte , baß die
verkauften Gewehre unbrauchbar sind , da sie nicht geladen wer¬
den können . Sie stammen von ehemaligen Schülerbatatllonen .

* St . Etienue , 21 . Okt. Der Präfekt beschlag¬
nahmte zwei Kisten mit Gewehren , die nach Monceau -
les -Mines bestimmt waren.

Zu de« Bsrgäugeu in Ostafien.
(Telegramme.)

* Netv -York , 20 . Okt . Der „ New -York-Herald " er¬fährt aus Washington, die Vereinigten Staaten
hätten China ersiM , ihr Recht auf eine Konzessionin Tientsin anzuerkennen , damit der amerikanische
Handel dieselbe Stütze erhalte wie der Handelsverkehr mitden übrigen Nationen.* Nokohama » 20 . Okt. Das neue Mandschurei¬abkommen , über welches Rußland und China jetztverhandeln sollen , wird hier mit großem Interesse be¬
sprochen . Die führenden Blätter erklären, Japan müsse
sich einem jeden derartigen Abkommen energisch widersetzen.

Euglaud u «h Transvaal.
(Telegramme.)

* Drmdee , 20 . Okt . Es verlautet , Botha habe den
Pongola -Busch verlassen und sei auf dem Zuge in nörd¬
licher Richtung durch das Swaziland .* Durban , 20 . Okt . In der letzten Zeit waren hierGerüchte im Umlauf , daß Dewet todt sei . Sie findvielfach einander widersprechend und scheinen durch die
Unthätigkeit Dewets in der jüngsten Zeit hervorgerusen
zu sein , entbehren aber der Begründung .

Meueste Alachrichte« »«st LekOra« » «.
* Aachen, 20 . Okt . Auf ein von dem Oberbürger¬meister Veltmann an Seine Majestät den Kaiser

abgesandtes Telegramm ist nachfolgende Antwort ein¬
gegangen :

Potsdam , 18 . Oktober .Ich danke Ihnen vielmals für die Meldung von der er¬folgten Enthüllung des Denkmals meines Hochseligen HerrnGroßvaters , Kaiser Wilhelm des Großen Majestät . Auchmein Sohn , des Kronprinzen Kaiserliche und Königlich ?Hoheit hat mir mitgetheilt, wie würdig und schön die Feierverlausen ist. Es hat mich schmerzlich bewegt, der Feiernicht haben beiwohnen zu können , aber ich hoffe zuversicht¬lich , im nächsten Jahr unter glücklicheren Umständen dt?
schöne Krönungsstadt Aachen besuche» zu können. Daßbet der heutigen Feier zugleich der Beschluß gefaßt ist, einDenkmal für meinen in Gott ruhenden Herrn Vater , KaiserFriedrich III . Majestät in dortiger Stadt zu errichten, hatmich hoch erfreut, und ich spreche Allen, welche diesempietätvollen Unternehmen ihre Förderung widmen, meinen
Königlichen Dank aus vollem Herzen aus .

Wilhelm , I . R.* Berli « . 20 . Okt. Die „Nordd. Allg. Ztg ." schreibt : Ge¬genüber den Gerüchten, daß die bet der Zulassungsstelle neuer¬dings angemeldeten 35 Millionen 3proz . Reichs -anlethe jetzt unter der Hand begeben worden seien oder zubegeben wären, sind wir in der Lage, die Unrichtigkeit einer der¬artigen Auffassung festzustellen . Bon diesen 35 Millionen wäre«rund 17 Millionen bereits im Februar begeben , während dieübrigen 18 Millionen noch jetzt zur Verfügung der Retchsver -waltung stehen, und es nicht in der Absicht liegt, noch im Laufedieses Jahres irgendwelche Verkäufe hieraus vorzunehmen.* Hadersleben , 21 . Okt. Aus dem Dorfe Kjoebenhovedsind fünf Personen ausgewtesen worden, weil sie an einer
Hochzeit theilgenommen hatten, wo verbotene deutschfeind¬liche Lieder gesungen wurden und für die Wiedervereini¬gung Scbleswigs mit Dänemark agitirt wurde.* München, 20 . Okt . Der Chef des Generalstabesder bayrischen Armee , Generalleutnant v. Lobenhoffer ,ist gestern infolge eines Schlaganfalles gestorben.* Belgrad , 20 . Okt . Die Thronrede zur Er¬
öffnung der Skupschtina äußert zunächst die Genug-
thuung , daß das serbische Volk , wie bei den letzten Wahlen
bewiesen sei , die neue Verfassung in demselben Geiste
auffaßte , in welchem der König sie verlieh , weshalb ermit Freuden zur Ablegung des verfassungsmäßigenKönigs¬eides auf die neue Verfassung schreite. Mit großer Be¬
friedigung wird sestgestellt, daß die Beziehungen Serbiens
zu allen Staaten vollkommen korrekt und freundschaftlich
sind . Die Thronrede betont di!e Bemühungen , an der
Hand der traditionellen nationalen Politik Serbiens die
Sympathien und das Vertrauen des mächtigen
brüderlichen slavischen Rußland zu bewahren. Die Re¬
gierung trug auch den zahlreichen Interessen , welcheSerbien und Oesterreich - Ungarn verknüpfen , stets
Rechnung und sei allen internationalen nachbarlichen Ver¬
bindlichkeiten der benachbarten Monarchie gegenüber mit
größter Gewissenhaftigkeit nachgekommen. Besonders hebtdie Thronrede hervor , daß zwischen Serbien und Mon¬
tenegro Beziehungen bestehen , wie sie zwei Staaten
eines Volkes geziemten. Die Thronte . .wähnt die guten

Beziehungen zur Türkei trotz der durch die albanefischenGewaltakte gegen die serbischen Elemente hervorgerusenen
bedauernswerthen Ereignisse an der Grenze . Nach Ver¬
lesung der Thronrede leistete der König in Anwesenheitder Königin , der Mitglieder des Parlaments , der Staats -
räthe , der hohen Geistlichkeit und des Diplomatischen
Corps dm Eid aus die Versassung .

* Belgrad , 21 . Okt.
'
Gestern fand im Prunksaaldes neuen Königlichen Schlosses als Sitzungssaal für die

gemeinsame Sitzung des Senats und der Skupschtina im
Beisein der Minister , der Generalität , des Diplomatischen
Corps und Staatsrathes die feierliche Eidesleistungdes Königs aus die neue Verfassung statt . Nachdemder Präsident des Senats die Sitzung eröffnet hatte ,wurde das Königspaar eingeholt . Der Metropolit
Jnnocenz forderte daraus den König zur Eidesleistung
aus , der den Eid vor dem Evangelium aus die neue Ver¬
fassung ablegte . Unter erneuten Kundgebungen der Ver¬
sammelten zogen sich das Königspaar und das Diploma¬
tische Corps zurück , worauf der Präsident des Senats die
Sitzung schloß .

* Madrid » 20. Okt . Der Ministerrath brrirth in feinergestrigen Sitzung längere Zeit über das Budget. Ministerpräsi¬dent Sagasta sprach sich für Sparsamkeit aus . Man glaubt ,daß eine Krise für de» Augenblick vermieden wird.* Madrid » 20 . Okt . Heute fanden hier und in der Provinzmehrere Versammlungen statt, um gegen die OktrotabgabenEinspruch zu erheben . — Die Heizer der transatlantischenDampfschiffgesellschaft in Cadix haben die Arbeit eingestellt.Man befürchtet, daß Ne Arbeitseinstellung der Heizer eine all¬gemeine werden wird .
* Ko «stanti «epel , 20 . Okt . Der Chef des Milttärkabinetsdes Sultans , Scha kt r - Pascha , begab sich mit zwei höherenOffizieren der Marine an Bord der kaiserlichen Docht„Izreddin " nach den Dardanellen zur Begrüßung des PrinzenAdalbert van Preußen .

Verschiedene».
ft Berk «, 20. Okt . (Telegr .) Wie bereits gemeldet , wurdebei Riva am Gardasee Herr vr . Ladenburger von einem

anscheinend irrsinnig gewordenen deutschen Touristen angefallenund durch mehrere Sievolverschüffe verletzt . Wie hierzu dem
„Berliner Tagebl ." berichtet wird , ist der Thäter in der Personeines stellungslosen Konditors bereits verhaftet, der offenbar dieBeraubung des Qr . Ladenburger beabsichtigt hatte. Der Zustanddes Verwundeten soll bedenklich sein.

-j- Brau «sckweig , 20. Okt. (Telegr.) Nachmittags , fandunter großer Beteiligung die feierliche Einweihung det auf derAffe bei Wolfenbüttel errichteten Bismarck - Aäüle für dasHerzvgthum Braunschweig statt.
-s- Oldenburg » IS . Okt. (Telegr.) Die Ein ' leger betden Ftnauzinst 'i tuten stürmten heute die L 'Halter, umdie Einlagen zurückzubekommen . Da die Institute H? orsorge ge¬troffen hatten , wurden die Einleger anstandslos befriedigt.Noch wettere Konkurse sind zu erwarten. Dt . ' bet derBau - und Bodenkreditbank defraudirte Summ e dürftezwei Millionen Kronen übersteigen . Gegen sämmtltche Dtrek-tions - und Aufstchtsrathsmitglieder der fallirten Bau - undBodenkreditbank ist strafrechtliche Untersuchung undSie Vermögenssperre angeordnet worden . Unter den Betroffen enbefinden sich der Bürgermeister und die angesehensten Bürge rder Stadt .
f - Oedeuburg , 21 . Okt. (Telegr.) Der seit Freitag der-fchwundene Direktor der Oedenburger Bau - undBodenkreditbank Alfred Schladerer wurde im nahenWalde todt aufgefunden. Es liegt Selbstmord Vor.
ft Paris , 20 . Okt . (Telegr.) Bei der gestern unternommenenFahrt um den Eissrlthurm überschritt Santos Dumontmit seinem Luftschiff die zur Erlangung des Deutsch -Preisesvorgeschriebene Zeit um 44 Sekunden . Die Kommissiondes Aeroklubs hatte unter Vorsitz des Herrn Deutsch demgemäßbeschlossen, Dnmont den Preis nicht zuzuerkennen . Dieser Be¬schluß hat zahlreiche Proteste hervorgerufen. Viele Blätter er¬heben Einwendungen und erklären , der Beschluß beruhe aufeiner kleinlichen ungerechten Auslegung der Bestimmungen.Dumont sei thatsöchllch 30 Sekunden vor Ablauf der halbstün¬digen Frist oberhalb des Ausgangspunktes wieder eingetroffen.Daß das Leitjeil von den Arbeitern Dumont's erst 40 Sekundennach Ablauf der Frist erfaßt worden , sei nebensächlich. DieKommission des Aeroklubs wird nunmehr am Dienstag noch¬mals zusammentreten, um entgilttg zu entscheiden, ob Dumontden Deutsch -Preis gewonnen hat oder nicht.

ft Brest » 20. Okt. (Telegr.) Ein Fischereifahrzeug vonSt . Mal 0 ist auf der Rückkehr von New -Fundland an denFelsen von Penmarsch gescheitert. Bon der Mannschaft, die auS21 Mann bestand , sind 11, darunter auch der Kapitän, ertrunken.10 Mann konnten stch retten und die Küste erreichen .
ft Frederikshave « (Jütland ) , 20. Okt . (Telegr .) DerDampfer „London " aus Stettin ist bei Hirstholmen ge¬strandet . Ein Bergungsdampfer ist von hier zur Hilfeleistungabgegangen.
ft St . Petersburg , 20. Okt. (Telegr.)- Die nach Spitz¬bergen entsandte Expedition für Gradausmeflungen istLeute Lierher zurückzckehrt.

Verantwortlicher Redakteur: Julius Satz in Karlsruhe .



Central -Handels -Register für das Grotzherzogthnm Bade ».
Achern . N-675

In das seitherigeGesellschastSregister
Großh . Amtsgerichts Achcrn wurde zu
O .Z . 67 — Firma Mechanische
Bindfadenfabrtk Oberachern
in Oberachern — eingetragen : Die
dem Kaufmann Gustav Stegen in Ober¬
achern ertheiite Prokura ist erloschen .
Bonndorf. N'714 .

Nr . 9884. Zum Firmenregister Bd.
I, OZ . Nr . 168 er Firma Holzstoff -
fabrtk Schwarzhalden in
Schwarzhalden wurdeheute eingetragen:

Der Inhaber ist gestorben . Das
Geschäft ist auf Freiherrn Otto von
Ulmenstetn übergegangen, der dasselbe
unter der Firma „Holzstofffabrik
Schwarzhalden Otto von Ulmenstein
in Schwarzhalden" weiterführt.

Bonndorf , den 12 . Oktober 1961.
Großh . Amtsgericht.

Ettlingen . M,695
Nr . 1S239 . Zum Handelsregister

Abth . O .Z . 105 wurde eingetragen
die Firma Gregor Anderer u.
Söhne in Reichenbach . Thetlhaber
dieser offenen Handelsgesellschaft, die
am 1 . Oktober d. Js . begonnen hat,
find die Schreinermeister Gregor An¬
derer, Sebastian Anderer und Leopold
Anderer, alle in Retchenbach . Geschäfts¬
zweig : Kistenfabrikation.

Ettlingen , den 15 . Oktober 1901.
Großh . Amtsgericht I .

Freiburg. N'738 .
In das Handelsregister Abth . ^ ., Bd . I,wurde eingetragen :
O .Z . 342 . Firma I . Mayer -

Burkart , Freiburg , betr .
Die Firma ist erloschen .
O .Z . 234 . Firma B . Al brecht ,

Freiburg , betr.
Jnhater ist jetzt Richard Albrecht,

Kürschnermeister , Freiburg .
Freiburg , den 16 . Oktober 1901 .

Großh . Amtsgericht.

Freibnrg . N739
In das Firmenregister Bd . II O .Z .

562 wurde eingetragen:
Firma FreiburgerSchürzen -

fabrtk , W . Habere r, Fretburg , ist
erloschen .

In das Handelsregister Abth. ^4
Bd . II wurde eingetragen:

O .Z . 130 . Die Firma lautet jetzt
ranz Harscher Witwe Fret -

urg .
Inhaberin Franz Harscher Witwe,Marte geb . Srulz , Freiburg .
O .Z . 333 . Firma Frau Marie

Feser , Freiburg .
Inhaberin Chriak Feser Ehefrau,Marie geb . Schlattcrer , Freiburg . (Ge¬

schäftszweig : Elsässer Restengeschäft .)
Freiburg , den 17 Oktober 1901 .

Großh . Amtsgericht.

Freibnrg. N-696
In das Firmenregister Band II wurde

eingetragen :
O .Z . 639 : Firma Aug . Schongar ,

Freiburg , ist erloschen .
O .Z . 195 : Firma F . Quennet ,

Neuershausen, ist erloschen .
O .Z . 194 : Firma Albert Wald¬

vogel , Breitnau , ist erloschen .
In das Handelsregister Abth . i4

wurde eingetragen :
O .Z . 120 , Bd . I : Firma Philipp

Wagenhäußer , Freiburg , ist er¬
loschen.

O .Z . 328 , Bd . II : Firma Anna
Wagenhäußer Witwe, Freiburg .

Inhaberin : Philipp WagenhäußerWitwe, Anna geb. Koch, Fretburg . (Ge¬
schäftszweig : Spezereiwaaren .)

O .Z . 135, Bd . I : Firma Christian
Mez , Freiburg , betr .

Die Prokura des Johann Rudolf
Straumann ist erloschen .

O .Z . 330 , Bd . II : Firma Josef
Quennet , Neuershausen.

Inhaber : Josef Quennet , Kaufmann,
Neuershausen . (Gemischtes Waaren-
^

O .^ . 331 , Bd . II : Firma Fridolin
Schweizer , Freiburg

Inhaber : Fridolin Schweizer, Kauf¬
mann, Fretburg . (Mineralwafferfabrik.)

Freiburg , den 12 . Oktober 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Freibnrg. N-697
In das diesseitige Handelsregister

Abtheilung Band II , O .Z . 332,wurde eingetragen :
Firma Josephtne Reible , Fret¬

burg.
Inhaberin Josephine Reible, ledig ,

Fretburg . (Kolonial- und Spezeret -
waarengeschäft.)

Freiburg , den 14 . Oktober 1901 .
_ Großh . Amtsgericht._
Heidelberg. NM5

Eingetragen wurde :
1 . Zum Handelsregister L. Band II

O .Z 25 : — Firma „Heidelberger
Gasmotorenfabrik Jos . Lorch
L Cie ." Heidelberg . Carl Hoffmann
ist aus der Gesellschaft ausgeschieden
und ist an seiner Stelle Ingenieur
Heinrich Schwab in Heidelberg in
das Geschäft als Persönlich haftender
Gesellschafter cingetreten.

2 . Zum Register Band I, O .Z .
1 : — Firma „ Carl Schmitt ,
Centraleisenbahnbuchhandlung" in Hei¬
delberg . — Das Geschäft ist auf Bertha
Schmitt in Heidelberg übergegangen,die solches unter unveränderter Firma
weiterbetreibt. Die Prokura der Bertha
Schmitt ist erloschen .

Heidelberg , den 4. Oktober 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Karlsruhe. N .677 .
In das Handelsregister 14 ist einge¬

tragen :
1 . Zu Band I, O .Z . 63 Sette 149/50

zur Firma Junker L Ruh , Karls¬
ruhe :

Nr . 2 . Die Prokura des Ingenieurs
Paul Beierle ist hier erloschen .2 . Zu Band III , O .Z . 70 , Seite
139/40 :

Nr . 1 . Firma Winsch ermann L
Cie . , Mülheim an der Ruhr , Zweig¬
niederlassung in Karlsruhe .

Einzelkanfmann:
Johann Wtnschermann, Kaufmann

Mülheim an der Ruhr .
Prokura : 1 . Kaufmann Karl Jtzen-

Plitz , Mülheim a . d. Ruhr (Einzelpro-
kurtst) ,

2 . Kaufmann Julius Lampmann,3 . Kaufmann Wilhelm Heinrich Bür¬
gers,

4 . Kaufmann Wilhelm von Kamp,
sämmtliche in Müllheim a . d . Ruhr ,die letzteren drei Kallektivprokuristenmit der Maßgabe , daß je zwei der¬
selben gemeinsam die Firma vertreten
und zeichnen können (Kohlenhandlung,Rhcderei L Spedition ) .

3. Zu Band II , O .Z . 375 , Seite
759/60 zur Firma L . Diefenbron -
ner , Karlsruhe :

Nr . 8 Die Gesellschaft hat sich auf¬
gelöst / Ludwig Diefenb:onner ist aus
dem Geschäft ausgetreten / dieses ist
ans den Gesellschafter Wilhelm Diesen-
bronner übergegangen mit dem Rechte
der Fortführung der Firma .4. Zu Band III , O .Z . 24 Seite 47/48
zur Firma Helene Pfefferle ,Karlsruhe :

Nr . 2. Die Firma sowie die dem
Ludwig Pfefferle dahier ertheilte Pro¬kura ist erloschen .

Karlsruhe , den 14 . Oktober 1901 .
Großh . Amtsgericht III .

Kenzingeu . N'737
Nr . 11293 . In das diesseitige

Handelsregister 8 , Bd . I, O .Z . 2 Fir¬ma Karl Lösch , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung in Endingen wur¬
de heute eingetragen : Der Gesell¬
schafter Kaufmann Julius Kamill
Müller ist als Geschäftsführer ausge¬
schieden.

Kenztngen , den 15 . Oktober 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Konstanz. N,634
In das Handelsregister wurde ein¬

getragen :
1 . Zu Abth. L. Bd . I O .Z . 36 zur

Firma „ Johann Staudt in Kon¬
itanz." Die Firma wurde in JohannStaudt Nachf . geändert. Gesellschafter :
Heinrich Koplowitz , Kaufmann und
Guido Freund , Kaufmann, beide in
Konstanz. Offene Handelsgesellschaft.Die Gesellschaft hat am 1 . August 1901
begonnen.

2 . Zu Abth. ^4 Bd . I O .Z . 115
Firma „ Adler - Drogerie Raabe

und Heinrtchsdorff in Son>
stanz." Durch Ausscheiden des Ge¬
sellschafters Hermann Hetnrichsdorff
hat sich die Gesellschaft aufgelöst und
ist die Firma erloschen . Aktiva und
Passiva find auf den bisherigen Gesell¬
schafter Hans Raabe übergegangen.

3 . Zu 14 Bd . II O . Z . 71 Firma
„ Adlerdrogerie Hans Raabe
in Konstanz ." Inhaber : Hans Raabe,
Kaufmann in Konstanz.

Konstanz , den 11 . Oktober 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Lörrach . N/657
Jn 's Firmenregister wurde einge¬

tragen : Zu O .Z . 215, Firma Josef
Pletz er , Instrumenten - und Mufi-
kalten -Verkaufsgeschäft in Lörrach:

Die Firma ist erloschen .
Zu O .Z . 250 , Firma Friedrich

Meyer Ehefrau , Lörrach :
Die Firma und die Prokura des Karl

Friedrich Meyer in Lörrach ist erloschen .Neu wurden eingetragen in 's Han-
deslregister Abth . ^4 Bd . II :

O .Z . 24 : Firma Reinhard Mos -
mann , Nachf . von Jos . Pletzer, Lör¬
rach . Inhaber : Kaufmann Reinhard
Mosmann in Lörrach. Angegebener
Geschäftszweig: Handel mit Instru¬menten und Mustkalten.

O .Z . 25 : Firma Karl Fr . Meyer ,
Lörrach . Inhaber : Karl Friedrich
Meyer, Zimmermeister in Lörrach.

Lörrach , den 10. Oktober 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Lörrach . N/688
Jn 's Gesellschaftsregtster wurde ein¬

getragen, Bd . II , O .Z . 53 als Fort¬
setzung zu Bd . I O -Z . 40, SolvayL Cie in Jxelles , Zweigniederlassungin Whhlen :

Die Zweigniederlassung ist seit 22.
August 1885 erloschen .

Jn 's Handelsregister Abth. ^ Bd . II
O .Z . 26 wurde eingetragen : Firma
EmtlPflüger , Gasthof zum Hirsch .
Inhaber : Emil Pflüger , Gasthofbefitzerin Lörrach .

Lörrach, den 12 . Oktober 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Meßkirch . * N-652
In das Handelsregister 8 , Band I ,O .Z . 1 — Preßverein Meß -

ktrch , Aktiengesellschaft — ist ein¬
getragen :

Nr . 2 . Max Wetzel ist aus dem Vor¬
stand ausgeschieden und an seiner Stelle
Camill Brandhuber , Pfarrer in Meß-
ktrch, zum Vorstandsmitglied bestellt .

Meßkirch , den 9 . Oktober 1901 .
Großh . Amtsgericht. ^

Offenburg. N,713
In das Handelsregister Abth.

Band I, O Z . 190 , Seite 417 ist ein¬
getragen :

Firma Albert Azone in Wind¬
schläg. Inhaber ist Kaufmann Albert
Azone in Windschläg.

Angegebener Geschäftszweig : Hand¬
lung mit Bauartikel , Farbwaaren und
Chemikalien .

Offenburg, den 16 . Oktober 1901 .
^ Großh . Amtsgeri cht .

Schöna « . N-676
Zu O .Z . 33 des Gesellschaftsregisters

Firma „W eberei Rohmatt , Ge¬
brüder Räuber in Rohmatt ", ist ein¬
getragen :

Die Firma ist erloschen .
Großh . Amtsgericht Schönau i. W.

St . Blaffen . N/672
In das Handelsregister Abth . ^4

wurde eingetragen :
I . Unter F . O .Z . 14, betreffend die

Firma Fridolin Mutter in
Immeneich :

in Spalte 5 : Die Firma ist erloschen .II . Unter F . O .Z . 74:
in Spalte 2 : Pension Billa Kehr¬

wieder von Ernst Rittmeister, St .
Blästen /

in Spalte 3 : Rittmeister, Ernst, Kauf¬mann, St . Blästen.
III . Unter F . O .Z . 75 :
in Spalte 2 : Augustin Schäuble ,

Immeneich /
in Spalte 3 : Augustin Schäuble,

Holzhändler und Sägcwerksbefitzer in
Immeneich.

IV . Unter F . O .Z . 76 :
in Spalte 2 : Frau Luise Schmidt ,

geb . Dietsche , Höchenschwand /

in Spalte 3 : Frau Luise Schmidt
geb Dietsche , Kaufmann, Höchenschwand .

St . Blästen, den 30 . September 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Triberg. N .655 .
In das Handelsregister ^4 wurde

unter O .Z . 179 die offene Handelsge¬
sellschaft Jos . Köpfer L Söhnein Furtwangen eingetragen. Gesell¬
schafter find die Mechaniker Josef Köpfer ,
Rudolf Köpfer und Adolf Köpfer und
der Kaufmann Oskar Köpfer , alle in
Furtwangen . Die Gesellschaft hat am
1 . Oktober b . I . begonnen.

Triberg , 4 . Oktober 1901 .
Großh . Amtsgerickit .

Trrberg . NaS6 .
In das Handelsregister L wurde zuO .Z . 144 (Mechanische Bunt¬

weberei JeckelnLCie . in Horn-
berg ) eingetragen.

Die Prokura des Kaufmanns JuliusBittmann ist erloschen .
Triberg , 5 . Oktober 1901 .

Großh . Amtsgericht.
Wertheim. UÖ35

Zum Handelsregister Abth . 8 wurdedas Erlöschen der Firma : Gas¬
gesellschaft Wertheim Aktien¬
gesellschaft zu Wertheim eingetragen.

Wertheim, den 12 . Oktober 1901 .
Großh . Amtsgericht.

WieSloch. NP5?
Nr . 11831 . Zu O Z . 49 des Han¬

delsregisters Band I, Firma „Math .Mühl " ist heute eingetragen worden.Die Firma ist geändert in „Ferdi¬nand Mühl ."
Wtesloch, den 12 . Oktober 1901 .

Großh . Amtsgericht.
WaldshNt. N- 636

In das Handelsregister Abth. 8 Bd . I
O .Z 1 wurde eingetragen:

Sp . 2 : Löwenbrauerei Walds¬
hut , Aktiengesellschaft in Waldshut .

Sp . 3 : Der Erwerb und Fortbetriebder unter der Firma :
Löwenbrauerei Waldshut , Hermann

Dietsche , betriebenen Bierbrauerei , so¬wie die Herstellung und der Verkauf
von Bier und Malz einschließlich der
sich aus der Bierbrauerei und im Ge¬
schäftsbetriebergebenden Nebenprodukte.

Sp . 4 : 500000 M.
Sp . 5 : Hermann Dietsche , Bier¬

brauereibesitzer in Waldshut .
Sp . 6 : Dem Wilhelm Gerathewohl,Buchhalter in Waldshut , ist Prokuraertheilt.
Sp . 7 : Aktiengesellschaft .
Der Gesellschaftsvertrag ist am 31 .

Juli 1901 abgeschlossen.
Die Dauer der Gesellschaft ist un¬

bestimmt . Zu Willenserklärungen der
Gesellschaft bedarf es der Mitwirkung :

» zweier Vorstandsmitglieder oder
d . eines Vorstandsmitgliedes und

eines Prokuristen oder
e . zweier Prokuristen oder eines Pro¬

kuristen .
Besteht der Vorstand nur aus einer

Person, so kann dieselbe durch den Auf-
stchtsrath ermächtigt werden, die Ge¬
sellschaft allein zu vertreten . Der Auf¬
stchtsrath wählte als Mitglied des Vor¬
standes Herrn Hermann Dietsche und
als Prokuristen Herrn Wilhelm Ge¬
rathewohl . Jeder der Genannten ist
berechtigt , die Firma allein zu zeichnen .Die Aktiengesellschaft ist berechtigt , im
In - und Auslande unter der gleichen
Firma oder unter besonderer Firma- weigniederlassungenzu errichten. Zur
Erreichungund Förderung ihresZweckes
kann die Gesellschaft unbewegliche Sachenerwerben und veräußern , jedoch bedarf
es hiezu der Genehmigung des Auf¬
sichtsraths. Die Gesellschaft ist ferner
hefugt, Wirtschaften zu pachten , ein-
zurtchten und zu betreiben.

Die Gesellschaft ist endlich berechtigt ,
sich bet Unternehmungen ähnlicher Art
zu betheiligen oder solche zu erwerben.Das Grundkapital mit 500 000 M .
ist eingetheiltin 500 Aktien zu 1000 M .,lautend auf den Inhaber . Der Vor¬
stand besteht aus einer oder mehreren
Personen . Die Zahl derselben bestimmt
der Aufstchtsrath. Die Bestellung des
Vorstandes und der Widerruf dieser
Bestellung liegen dem Aufstchtsrath ob.Die Einberufung einer Generalver¬
sammlung erfolgt, und zwar regelmäßig
durch den Aufstchtsrath, mittelst öffent¬

licher Bekanntmachung- im Reichs¬
anzeiger .

Die Bekanntmachungen der Gesell¬schaft erfolgen im „Deutschen Reichs¬anzeiger" .
Der Aufstchtsrath kann noch andere

Zeitungen bestimmen , doch ist die Gtl.
ttgkeit der Bekanntmachungen nur vonihrem Erscheinen im „Deutschen Reichs¬anzeiger" abhängig.

Herr Hermann Dietsche bringt aufdas obige Grundkapital in die Gesell -
schaft ein und ketzere übernimmt in An¬
rechnung auf dasselbediejenigenWerthe,welche sich aus der per 1 . April l. I .errichteten Bilanz ergeben , nämlich :1 . Liegenschaften der Brauerei , Mäl¬
zerei , Wtrthschaft, Kegelbahn sund den
Biergarten ^ H

678000 —2 . Maschinen . . . 288 000 —3 . Fahrnisse . . . 102000 —4 . Borräthe . . . . 83 422 095 . Ausstände u . Kassa 148 678 56
1300100 65Als Gegenwerth gewährt die Aktten -

sellschaft :
1 . Dem Herrn Hermann Dietsche435 Aktien zu 1000 M . ^ t! H

435000 —2. Sie übernimmt fol¬
gende auf denLiegenschaf -
ten ruhenden hypotheka¬
rischen Lasten :
» . der Spar - u . Waisen¬

kaffe Waldshut . . 110 000 —d . bet Hrn . Wilh . Gries¬
bach, Karlsruhe . . 60000 —e . der Handwerkerbank
Basel . 50000 —

cl. der Rheinischen Kredit¬
bank Mannheim . . 450000 —
3 . Sie überimmt die

Deckung von sonstigen
Schulden desJnferantenim Betrag von . . . 193714 80

Summa . 1298 714 80Alle übrigen Schulden
tilgt Herr Dietsche selbst.

Schenkungsweisenach¬
gelassen wurden von Hrn .
Hermann Dietsche . . 1385 85

1300100 65Die restlichen 65 Aktien haben dieGründer außer Herrn Hermann Dietscheübernommen. Gründergewinne werdenweder auskedungen noch sonst gewährt.Die Gründungskosten werden in der
Weise aufgebracht, daß die Ltegenschafts -
acctse von der neuen Gesellschaft über¬nommen, alle übrigen Kosten pro rat »des Aktienbesitzes von den Aktionären
getragen werden.

Die Gründer der Gesellschaft sind :1 - Herr Hermann Dietsche , Bter -
braueretbesttzer in Waldshut .2 . Herr Adolf Dietsche, Fabrikant in
Waldshut .

3 . Herr Rudolf Dietsche , Fabrikantin Waldshut .
4. Herr Karl Stebert , Rechtsanwaltin Waldshut .
5 . Herr Wilhelm Gerathewohl, Buch¬halter in Waldshut .6 . Herr Otto Deffart, Privatier in

Karlsruhe ,
welche sämmtliche Aktien übernommen
haben.

Die Mitglieder des ersten Aufstchts-
rathsstnd :

1 . Herr Rudolf Dietsche, Fabrikantin Waldshut .
2 . Herr Karl Stebert , Rechtsanwaltin Waldshut .
3 . Herr Otto Deffart , Privatier in

Karlsruhe .
4. Herr vr . I . Rosenfeld, Rechts¬anwalt in Mannheim .
5 . Herr Otto Dietsche , Privatier in

Waldsut .
Bon den mit der Anmeldung der

Gesellschaft etngereichtenSchriftstücken ,insbesondere von dem Prüfungsberichtedes Vorstandes, des Aufstchtsraths undder Revisoren, kann bei dem Gericht
Einsicht genommen werden.

Bon dem Prüfungsberichte der Re¬
visoren kann auch bei dem zur Ver¬
tretung des Handelsstands berufenen
Organ , nämlich der Handelskammer fürdie Kreise Lörrach und Waldshut zu
Schopsheim, Einficht genommen werden.

Waldshut , den 28 . September 1901 .
Großh . Amtsgericht.Bürgerliche Rechtsstreite.

Ladung .
N 702 .2 . Nr . 13770. Karlsruhe .

Die Lina Ehr mann geb . Reiher,
Ehefrau des Kaufmanns Wilhelm Leo¬
pold Ehrmann zu Bruchsal , Pro -
zrßbevvllmächttgter: Rechtsanwalt Roth¬
schild , klagt gegen ihren oben bezeich -
neten Ehemann , früher zu Bruchsal,
z . Zt . an unbekannten Orten , auf Grund
unter der Behauptung , daß der Be¬
klagte ihr nach dem Leben trachte,
durch schwere Verletzung der durch die
Ehe begründeten Pflichten und durch
ehrloses und unsittliches Verhalten
eine so tiefe Zerrüttung des ehelichen
Verhältnisses verschuldet habe , daß der
Klägerin die Fortsetzung der Ehe nicht
zugemuthet werden könne , mit dem
Anträge auf Scheidung der Ehe zu¬
folge Verschuldens des Beklagten

Die Klägerin ladet den Beklagten zur
Mündlichen Verhandlung des Rechts-
prettS v*r die lll . Civtlkammer des .Gr.
Landgerichts z« Karlsruhe cuff

Donnerstag den12 . Dezember1901 ,Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaflenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klagehekannt gemacht .

Karlsruhe , den 14 . Oktober 1901 .E . K ö l b l i n ,
Gerichtsschretber des Gr . Landgerichts.

Ladung .
N '712 .2 Nr . 14 210 . Freiburg .Die Sophie geb. Grether, Ehefrau des

Taglöhners Emil Huck , z . Zt . wohn¬
haft zu Grenzach , vertreten durch den
Rechtsanwalt Schmitt in Lörrach , klagt
legen ihren genannten Ehemann z.
Zt . an unbekannten Orten abwesend ,
wegen Ehescheidung mit dem Anträge
auf Scheidung der zwischen den Par¬teien am 7 . Dezember 1899 zu Grenzach
abgeschlossenen Ebe wegen Verschuldensdes Beklagten : r :r :: . : boüuna des Be-
klagten zu: D -

, nder Kosten des

Verfahrens und ladet den Beklagten
zur mündlichenVerhandlung des Rechts¬
streits vor die III . Civilkammer des
Großh . Landgerichts zu Freiburg auf
Donnerstag den21 .November 1901,

Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klagebekannt gemacht .

Freiburg , den 12 . Oktober 1901 .
Baader ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
N,745 . Singen .

Liegenschasts-
Bersteigerung.

Infolge richterlicher Ver-
fügung wird am
Samstag den 26. Oktober 1901,

Vormittags 11 Uhr ,im Rathhaus zu Singen bis nachbe¬

schriebene Liegenschaft des Handels¬
manns Peter Holder hier öffentlich
zu Eigenthum versteigert .

Der endgilttge Zuschlag erfolgt, wenn
der Schätzungspreis auch nicht gebotenwird. Die übrigen Bersteigerungs-
gedinge können beim UnterzeichnetenNotar eingesehen werden.

Beschreibung der Liegenschaft und
Schätzung:

Lgb . Nr . 6186 d . : 12 »r 9? gm
Hofraithe an der Hegaustraße, Gewann
Hinterem Dorf neben Johann Grafund Gustav Müller . Auf der Hof¬
raithe steht :

» . ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Kniestock und gewölbtem Keller .

b . ein zweistöckiges Oekonomie-
gebäude , enthaltend Scheuer, Stallung
und Schopf.

o . ein einstöckiges Waschhaus mit
Remise .

SchätzungspreiS . . . 45000 M .
Großh. Notariat :

Huber.

LadungN'?22.2 . Nr . 9137. Schönau i. W.Der am 28 . November 1875 in Berlin
geborene Graveur Friedrich WilhelmEmil Schreiber , zuletzt wohnhaftin Zell i . W ., z . Zt . an unbekannten
Orten , wird beschuldigt , daß er als
Ersatzreservist nach dem 28 . Oktober
1899 ohne Erlaubniß ausgewandert sei.

Uebertretung gegen 8 360
Ziff . 3 R .-Str .-G .-B .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Mittwoch den 18 . Dezember 1901 ,

Vormittags 9 ' ,, Uhr ,vor das Großh . Schöffengericht Hier¬
selbst zur Hauptverhanülung geladen.Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Köntgl.
Bezirks-KommandoLörrachausgestellten
Erklärung verurtheilt werden.

Schönau i. W . , den 11 . Okt. 1901.
K . Bsrnauer ,Gxft-StS' ckn-nl -er des G , AmtsgenchtS

Druck u : d Verlag Le: G . Braun ' sHen Hofbuchdruckerri in Karlsruhe .
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